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414 Jahre Schützenfest zu Gimborn

Vom 21. bis 23. Juni feiert die
St. Sebastianus-Schützenbruder-
schaft wieder ihr traditionelles
Schützenfest in Gimborn. Das
Schützenfest findet in diesem Jahr
zum dritten Mal von Freitag bis
Sonntag statt. Eine historische
Besonderheit gibt es in diesem
Schützenjahr. Die Gruppe der

Jungschützen feiert dieses Jahr ihr
70-jähriges Bestehen!

Eröffnet wird das Schützenfest in
Gimborn mit der „Gimborner
Summernight“ am Freitag mit „DJ
P2R“ Patrick Rath und der Live-
Band „SPRINTER“. Der Einlass ist
ab 19.30 Uhr.

Der Samstag beginnt um 10 Uhr
der feierliche Feldgottesdienst
mit Totenehrung und anschlie-
ßendem Frühschoppen Konzert im
Festzelt. Um 12 Uhr erfolgen die
Ehrungen der Jubilare (25 und 40
Jahre). Um 14 Uhr treten die
Jungschützen zum anschließen-
den Prinzenvogelschießen an.

Ein Platzkonzert mit Dämmer-
schoppen wird es um 18 Uhr
geben.
Die Prinzenkrönung erfolgt um
19 Uhr vor dem Schloss. Um 19.30
beginnt im Festzelt der Festabend
unter Beteiligung des Musik-
vereins Frielingsdorf mit weiteren

Einmarsch der Gimborner SchützenEinmarsch der Gimborner SchützenEinmarsch der Gimborner SchützenEinmarsch der Gimborner SchützenEinmarsch der Gimborner Schützen
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Verkehrsregelung „Brucher Talsperre“

Radwegekonzept Gemeinde Marienheide
Jetzt mitgestalten!

Mit den steigenden Temperaturen
entwickeln auch die Naherho-
lungs- und Badegebiete wie die
Brucher Talsperre ihren beson-
deren Reiz. Jedoch gilt es hier,
einige Spielregeln zu beachten,
damit den Interessen der
Erholungssuchenden auf der einen
und den Interessen der öffent-
lichen Sicherheit auf der anderen
Seite genüge getan wird.
Auf allen Straßen entlang der
Brucher Talsperre besteht ein
absolutes Haltverbot, um Ret-
tungsdienst und Feuerwehr eine
jederzeitige, ungehinderte Zu-
fahrt zu ermöglichen. Vor-
sorglich wird darauf hinge-
wiesen, dass verkehrswidrig

geparkte Fahrzeuge abge-
schleppt werden.
Badegäste und Erholungssuchen-
de werden gebeten, die Ver-
kehrsregelungen zu beachten. Mit
Beginn der Sommerferien wird ein
Teilbereich der Brucherstraße,
zwischen der DLRGStation und
einem ehemaligen Bunker, ca.
30m nach der Bahntrasse in
Fahrtrichtung Marienheide, zur
Einbahnstraße umgeschildert.
Die nachfolgende Grafik stellt
einen Überblick über die Ver-
kehrslenkung an der Brucher
Talsperre mit der genannten Son-
derregelung dar und zeigt die
Lage der zur Verfügung stehenden
Parkplätze.

Caritas-Seniorenzentrum
Infonachmittag zum Thema „Ehrenamt“

Die Radinfrastruktur in Marien-
heide wird in den kommenden
Wochen und Monaten zentrales
Mobilitätsthema der Gemeinde
sein. Ziel ist es, ein Radverkehrs-
netz zu entwickeln, auf dem alle
gerne und sicher Fahrrad fahren.
Eine attraktive Infrastruktur zum
Radfahren soll das Umsteigen auf
das Fahrrad erleichtern.

Die Beteiligung der Bürgerinnen
und Bürger ist uns sehr wichtig,
denn Sie kennen Ihre Wege am
besten und bestimmen durch Ihr
Verhalten wesentlich den Verkehr.
Auf der Plattform https://
www.jetzt-mitmachen.de/
radwegekonzept-marienheide/
haben Sie vom 17.06.2024 bis17.06.2024 bis17.06.2024 bis17.06.2024 bis17.06.2024 bis
12.07.202412.07.202412.07.202412.07.202412.07.2024 die Möglichkeit,

Ideen, Hinweise und konkrete
Vorschläge für die zukünftige
Gestaltung des Radverkehrs in
Marienheide einzubringen.
Mit der interaktiven Ideenkarte
haben Sie nun die Möglichkeit,
sich in den Prozess einzubringen.
Klicken Sie in die interaktive
Ideen-Karte und teilen Sie uns Ihre
Ideen und Anregungen sowie

Mängel online mit.
Ihre Hinweise werden gesammelt
und können auch von anderen
bestätigt oder kommentiert wer-
den. Die Ergebnisse fließen in die
Bestandsaufnahme und die Ent-
wicklung von Maßnahmenvor-
schlägen ein.
Vielen Dank für Ihre Unter-
stützung!

Die Senioren- und Pflegeberatung informiert:

Sie möchten etwas Sinnvolles tun?
Für und mit Menschen? Etwas
Soziales?
Im Caritas-Seniorenzentrum Ma-
rienheide gibt es zahlreiche unter-
schiedliche Möglichkeiten, ehren-
amtlich tätig zu werden. Bei
unseren vielfältigen Möglichkei-
ten ist für jeden und jedes Inte-

resse ist etwas dabei.
Zu einem informativen Nachmit-
tag mit Kaffee und Kuchen sind
alle Interessenten herzlich einge-
laden. Dieser findet am Mitt-
woch, dem 03.07.2024 ab
14.30 Uhr im Speisesaal des
Seniorenzentrums in der Her-
mannsbergstraße 11, 51709

Marienheide statt.
Wir freuen uns, Sie zu begrüßen
und mit Ihnen zu überlegen, wie
Sie sich engagieren können. Bitte
melden Sie Ihre Teilnahme kurz
telefonisch unter der Rufnummer
02264/45990 oder per Mail:
seniorenzentrum-mh@
caritas-oberberg.de

Natürlich können Sie sich auch
ehrenamtlich einbringen, wenn Sie
an unserem Infonachmittag nicht
teilnehmen können. Sprechen Sie
uns einfach an. Ihre Ansprechpart-
nerin ist Frau Corona und unter der
obigen Telefonnummer zu erreichen.
Wir freuen uns auf Sie! Sie sind
sehr wichtig!

Veranstaltung am Donnerstag, 4.
Juli 2024 um 17.00 Uhr im Caritas
Mehrgenerationenhaus: „Leben
mit Demenz - Mein Wille - Dein
Wille“
In Deutschland leben ca. 1,8
Millionen Menschen, die an
Demenz erkrankt sind. Das Leben
mit einer Demenz stellt für den
Betroffenen selbst - aber ebenso
für die Angehörigen und ihre

Begleiter - eine Herausforderung
dar. Das Auftreten von Kommuni-
kationsproblemen gehört zum All-
tag und erschwert das alltägliche
Zusammenleben von Angehörigen
und der erkrankten Person.
Die Referentin, Frau Monika
Thöne, vom Landesverband der
Alzheimer Gesellschaften Nord-
rhein-Westfalen wird den
Besuchern dieser Veranstaltung

die Möglichkeit geben, Menschen
mit Demenz besser zu verstehen.
Seit vielen Jahren werden diese
Veranstaltungen für Angehörige
vom Landesverband der Alzheimer
Gesellschaften NRW e.V. mit der
Förderung der AOK Rheinland/
Hamburg durchgeführt.
Der Vortrag ist kostenfrei. Ihre
Anmeldung zur Teilnahme an der
Veranstaltung nehmen wir gerne

bis Montag, den 1. Juli 2024
telefonisch oder per Mail unter
folgenden Kontaktdaten ent-
gegen:
Senioren- und Pflegeberatung der
Gemeinde Marienheide,
Tel. 02264/4044110,
anette.molter@marienheide.de;
Caritas Mehrgenerationenhaus,
Tel. 02264/459213,
tp.netzwerk@caritas-oberberg.de
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Das Grundgesetz feiert Geburtstag

Erfolgreiche
Bergische Wanderwoche
„Das Bergische“ zieht positive Zwischen-
bilanz und veranstaltet Fortsetzung im Herbst

Die Würde des Menschen ist
unantastbar. (Art. 1)
Alle Menschen sind vor dem
Gesetz gleich. (Art. 3)
Jeder hat das Recht, seine Meinung
in Wort, Schrift und Bild frei zu
äußern und zu verbreiten. (Art. 5)
Diese und weitere Grundrechte
finden die Schülerinnen und
Schüler der Gesamtschule
Marienheide seit dem 23. Mai
2024 auf bunten Plakaten auf den
Schulfluren- und das nicht ohne

Grund: Am 23. Mai wurde das
Grundgesetz 75 Jahre alt.
Das Grundgesetz ist die Grund-
lage unserer Demokratie und
unseres Zusammenlebens in der
Gesellschaft und in der Schule. Es
schützt unser aller Grundrechte
und sorgt dafür, dass alle Bür-
gerinnen und Bürger Deutschlands
in Freiheit und Sicherheit leben
können. Für jeden hat es eine sehr
wichtige Bedeutung. Es stellt zum
Beispiel sicher, dass jeder seine

Meinung frei äußern darf, sich
seine Religion aussuchen kann
und hält fest, dass jeder Mensch
gleich viel wert ist. Jeder Einzelne
profitiert täglich von diesen
Rechten und Freiheiten.
An 75. Geburtstag des Grund-
gesetzes informierte der Sozial-
wissenschaftskurs der Einführungs-
phase die Schulgemeinschaft in
Form einer Durchsage über das
Jubiläum des Grundgesetzes und
wies auf die Bedeutung für jeden

Einzelnen und die Gesellschaft hin.
Der Kurs erinnerte die Schulge-
meinschaft daran, dass alle die Ver-
antwortung tragen, das Grundge-
setz zu schützen und zu verteidigen.
Jeder kann dazu beitragen, indem
er sich für Gerechtigkeit einsetzt,
Diskriminierung bekämpft und
unsere Demokratie stärkt.
Besonderer Dank gilt dem Förder-
verein der Gesamtschule Marien-
heide, der den Druck der Plakate
möglich gemacht hat.

Die Tourismusorganisation „Das
Bergische“ blickt auf eine er-
folgreiche Bergische Wander-
woche im Frühjahr zurück, die vom
27. April bis zum 5. Mai 2024
stattfand. Die Resonanz der
Teilnehmer*innen übertraf die
sehr guten Erfahrungen der
Vorjahre, viele Wanderungen wa-
ren nach kurzer Zeit ausgebucht.
Erfolgreicher Erfolgreicher Erfolgreicher Erfolgreicher Erfolgreicher Auftakt für ebensoAuftakt für ebensoAuftakt für ebensoAuftakt für ebensoAuftakt für ebenso
erfolgreiche erfolgreiche erfolgreiche erfolgreiche erfolgreiche WWWWWanderwochenanderwochenanderwochenanderwochenanderwochen
„Die hohe Nachfrage und das
große Interesse an unseren 72
geführten Touren zeigen, dass wir
damit auf die Wünsche der
Menschen eingegangen sind“, so
die Geschäftsführerin von „Das
Bergische“ Gabi Wilhelm. Auch
das etablierte Wanderevent
„Bergische 50“, das in diesem
Jahr erstmals den Auftakt der
Wanderwochen bildete, war ein
voller Erfolg. Mit 3.000 Anmel-

dungen war die „Bergische 50“
bereits zweieinhalb Monate vor
dem Start ausgebucht - ein
Rekord für das größte Wander-
ereignis im Bergischen Land. „Das
freut uns sehr und zeigt, dass es
die richtige Entscheidung war,
unsere Kooperation mit den
Veranstaltern auszuweiten und
mit diesem bei Einheimischen
sowie Menschen aus dem Um- und
Ausland beliebten Wanderevent
gemeinsam den Startschuss für
unsere Wanderwochen zu geben“,
so Wilhelm.
Großes Interesse und positiveGroßes Interesse und positiveGroßes Interesse und positiveGroßes Interesse und positiveGroßes Interesse und positive
RückmeldungenRückmeldungenRückmeldungenRückmeldungenRückmeldungen
Besonders beliebt im Programm
der Frühjahrswanderwochen wa-
ren unter anderem Kräuterwan-
derungen, kulinarische Touren
und spezielle Angebote für
Familien. „Die überwiegende Zahl
der Teilnehmer*innen kam aus

Wandern mit Weitblicken bei geführten Touren im Rahmen der BergischenWandern mit Weitblicken bei geführten Touren im Rahmen der BergischenWandern mit Weitblicken bei geführten Touren im Rahmen der BergischenWandern mit Weitblicken bei geführten Touren im Rahmen der BergischenWandern mit Weitblicken bei geführten Touren im Rahmen der Bergischen
Wanderwochen. © Stephanie Kröber / Das BergischeWanderwochen. © Stephanie Kröber / Das BergischeWanderwochen. © Stephanie Kröber / Das BergischeWanderwochen. © Stephanie Kröber / Das BergischeWanderwochen. © Stephanie Kröber / Das Bergische



Rundblick Marienheide | Nr. 13 | Freitag, 21. Juni 2024 | Kw 25 | Rautenberg Media 5

dem Bergischen, was zeigt, dass
wir unser Ziel erreicht haben: Die
Menschen interessieren sich für
ihre eigene Region und nutzen
die Möglichkeit, vor der eigenen
Haustür zu wandern und ihre
Heimat besser kennenzulernen“,
freut sich Mareike Rottmann,
Produktmanagerin für die Themen
Wandern und Radfahren bei „Das
Bergische“.
Doch nicht nur bei der bergischen
Bevölkerung kam das Programm
gut an, die Bergische Wander-
woche lockte auch Wander-
begeisterte aus Köln, Leverkusen,
dem Düsseldorfer Raum und dem
Kreis Mettmann in die Region.
„Dass wir neben den Menschen
aus der Region so viele Personen
aus dem nahen Umland erreicht

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

haben, lag sicherlich auch an der
breiten Medienpräsenz, die wir
mit den Bergischen Wanderwo-
chen erzielen konnten“, so Rott-
mann. „Das große Medienecho
und die vielen positiven Rück-
meldungen von Teilnehmenden
steigern schon jetzt die Vorfreude
auf die Bergischen Wanderwochen
im Herbst.“
VVVVVorfreude auf die Herbstworfreude auf die Herbstworfreude auf die Herbstworfreude auf die Herbstworfreude auf die Herbstwanderanderanderanderander-----
wochenwochenwochenwochenwochen
Im Herbst geht es dann vom
21. September bis zum 6. Oktober
2024 mit den zweiten Wander-
wochen des Jahres weiter. Das
Programm umfasst über 100
geführte Wanderungen, die erneut
eine breite Palette an Themen und
Erlebnissen bieten. „Für den
Herbst haben wir gemeinsam mit

unseren Gästeführern ein noch
umfangreicheres Programm zu-
sammengestellt. Es ist wieder für
jeden etwas dabei, egal ob
Naturliebhaber, Familien oder
Genießer. Die Teilnehmenden
können sich auf viele altbekannte,
aber auch neue Touren freuen“,
so Mareike Rottmann.
Jubiläum der Bergischen Jubiläum der Bergischen Jubiläum der Bergischen Jubiläum der Bergischen Jubiläum der Bergischen WWWWWanderanderanderanderander-----
wochenwochenwochenwochenwochen
Dass die Bergischen Wander-
wochen in diesem Jahr zweimal
stattfinden, hat einen besonderen
Grund: Sie haben in diesem Jahr
zehnjähriges Jubiläum. „Die
Bergischen Wanderwochen haben
sich in den letzten Jahren als
beliebte Veranstaltungsreihe in der
Region fest etabliert. Darauf sind
wir besonders stolz und wollten es

unserer treuen Wandergemein-
schaft zum zehnten Jubiläum in
besonderer Weise danken. Deshalb
haben wir uns entschieden, die
Wanderwochen in diesem Jahr
zweimal stattfinden zu lassen“,
erklärt Gabi Wilhelm.
Programminformationen onlineProgramminformationen onlineProgramminformationen onlineProgramminformationen onlineProgramminformationen online
verfügbarverfügbarverfügbarverfügbarverfügbar
Die Programmübersicht der Ber-
gischen Wanderwochen im Herbst
mit detaillierten Informationen zu
jeder Wanderung ist bereits unter
www.bergische-wanderwochen.de
verfügbar. Interessierte können
nach Thema, Datum und Ort filtern
und so gezielt nach Wanderungen
suchen. Für die meisten Wande-
rungen ist eine Anmeldung bei den
jeweiligen Gästeführern erfor-
derlich.

Programmpunkten. Ab 22.30 Uhr
startet der Prinzenball mit DJ P2R
Patrick Rath im Festzelt.
Die Schützenmesse am Sonntag
mit anschließender Prozession ist
für 9.15 Uhr geplant. Danach wird
es um 11 Uhr einen Frühschoppen
im Festzelt geben. Gegen 12 Uhr
werden die weiteren Ehrungen der
Jubilare (50, 60, 65 und 70 Jahre)
vorgenommen. Die Kinderbe-
lustigung findet um 13 Uhr im
Schlosspark statt.
Höhepunkt des Programms an
diesem Tage wird das Königs-
vogelschießen  um 14.30 Uhr
sowie um 19 Uhr die Krönung der
neuen Majestäten vor dem
Schloss unter Beteiligung des
Oberbergischen Schützenbundes
sein. Die Krönung wird dieses Jahr

vom Vertreter des Präses der
Schützenbruderschaft, Pater
Manickam, vorgenommen.
Der Königsball beginnt ab 20 Uhr
mit der Lifeband „SAM“ im
Festzelt.
Um 21 Uhr starten wir mit der
Live-Übertragung des EM-Fuß-
ballspiels Schweiz - Deutschland.
Um 23 Uhr erfolgt die Fortsetzung
des Königsballs.
Auf dem Festplatz ist für Speis
und Trank gesorgt.
Aktivitäten für die Kinder sind
ebenfalls vorgesehen: Neben der
Kinderbelustigung durch den
Königshof am Sonntag gibt es auf
dem Festplatz eine Hüpfburg.
Außerdem wird ein Mitmachzirkus
und Bogenschießen angeboten.
Eine Schießbude wird auch in
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diesem Jahr auf dem Festplatz
stehen. Auch eine Vorführung von
dem Künstler „Kasper der
Gaukler“ wird es geben.
Blas- und Festmusik: Musikverein
Frielingsdorf, Brass Four Spass,

Fortsetzung der Titelseite

Life-Band „Sprinter“, DJ P2R
Patrick Rath und SAM-Life-Band.
Es laden ein: Der Vorstand der St.
Sebast ianus-Schützenbruder-
schaft Gimborn um 1610 e.V. und
die Festwirtin.
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Starkes Geschäftsergebnis:
3 Prozent Dividende für Volksbank-Mitglieder

kräftemangel, hohe Energie- und
Infrastrukturkosten, die Nachhal-
tigkeitsstransformation sowie
Bankenregulatorik und Büro-
kratie. „Die Rahmenbedingungen
werden immer unkalkulierbarer -
unsere Antwort darauf lautet:
Mutig agieren“, hebt Krebs weiter
hervor. So habe man sich im
vergangenen Jahr mit der so
genannten Wohnfühlberatung -
einem ganz neuen Angebot für
modernisierungswillige Immobi-
lienbesitzer - an den Markt
begeben. Die Firmenkundenbe-
treuung ist dank hoher Spe-
zialisierung leistungsfähiger als je
zuvor. Und mit RegioKonnex hat
die jüngste Tochter der Volksbank
Anfang 2024 eine App zur
Vernetzung von Unternehmen in
Südwestfalen an den Start
gebracht.
„Wir investieren viel in digitale
und mediale Service- und
Beratungsangebote, da diese
zunehmend nachgefragt werden.
Und wir investieren gleichzeitig
in unser Filialnetz, das sich in
dieser Entwicklung mit verän-
dert“, berichtet Krebs. Zuletzt
seien große Investitionen in die
Standorte Halver und Plettenberg
erfolgt, weitere Standorte werden
folgen. Mit ein wenig Besorgnis
betont die Volksbank jedoch, dass
der Fachkräftemangel insbeson-
dere das klassische Filialangebot
erheblich unter Druck setze:
„Während früher ein Filialstandort
von den Besuchsfrequenzen und
dem Umfang von Geschäften
abhängig war, wird dieser mehr
und mehr von der Attraktivität der
Arbeit vor Ort bestimmt.“
Insgesamt freut sich die Volks-
bank über eine sehr positive
Resonanz, die Mitglieder und
Kunden im Rahmen der Zufrie-
denheitsbefragung Ende 2023
attestiert hatten: 90 Prozent der
Teilnehmer sind zufrieden bis
vollkommen zufrieden mit der
Genossenschaftsbank.
Über die konkreten Ergebnisse
des Geschäftsjahres 2023 wusste
Vorstandsmitglied Jens Brink-
mann viel Positives zu berichten:
„Das Kundengesamtvolumen,
dass uns unsere Mitglieder und
Kunden in unserer Bilanz und bei
unseren Verbundpartnern anver-

trauen, lag zum Jahreswechsel bei
über 8,8 Mrd. Euro - was einem
Wachstum von 4,2 Prozent
entspricht“. Auch wenn konjunk-
turbedingt das Kreditgeschäft
2023 mit nur einem leichten
Wachstum hinter den Erwar-
tungen blieb, punktet die Volks-
bank im regionalen Mittelstand
als zuverlässiger Finanzierungs-
partner. Die bilanziellen Kunden-
einlagen liegen mit rund 3,2 Mrd.
Euro auf Rekordwert - hier spüre
man die Zinsentwicklung am
Markt weiterhin deutlich in der
Nachfrage nach Festgeldange-
boten. Die Summe aus Zins- und
Provisionsüberschuss legte
gegenüber dem Vorjahr um 2,1
Prozent auf rund 105 Mio. Euro
zu, Kostensteigerungen lagen in
einem erwarteten Maß. Der
Bilanzgewinn stieg um 5,2 Prozent
auf 4,8 Mio. Euro.
Die Vertreterinnen und Vertreter
erteilten dem Jahresabschluss,
der Arbeit des Vorstandes und der
Arbeit des Aufsichtsrates ein-
stimmig ein positives Votum und
beschlossen im Verlauf der
Veranstaltung die Auszahlung

einer Dividende in Höhe von 3
Prozent an die Volksbank-Mit-
glieder, darüber hinaus wurden
Rücklagen und Eigenkapital ge-
stärkt. „Unser Eigenkapital
stattet uns mit einer guten Basis
für Wachstum in der Zukunft aus -
auf zunehmend hohe Anforde-
rungen der BaFin sind wir vor-
bereitet“, führte Brinkmann aus.
Abschließend wurden acht Mit-
glieder des bisherigen Aufsichts-
rates im Rahmen turnusmäßiger
Wahlen wiedergewählt: Prof. Dr.
Sven Keller, Brigitta Wallmann,
Kai Dörnbach, Melanie Regina
Klein, Dr. Peter Koopmann, Dr.
Sven Simons, Peter Tweer und
Klaus Peter Zahn. Bereits einige
Tage zuvor waren vier aus dem
Kreis der Mitarbeiter gewählte
Vertreter im Aufsichtsrat der
Bank bestätigt worden: Heinz
Griesenbruch, Uta Hilden, Uwe
Seelbach und Jan Zanger. Mit
Rochus Schulz, Klaus-Peter Kraft
und Jörg Kohlhage schieden vor
dem Hintergrund einer langfristig
geplanten Verkleinerung des
Aufsichtsgremiums der Volksbank
drei Aufsichtsräte aus.

Siegen/Lüdenscheid, 3. Juni. Am
Montagabend hatten Vorstand
und Aufsichtsrat der Volksbank in
Südwestfalen eG gute Nachrich-
ten für die Mitgliedervertreter im
Gepäck: Das Geschäftsjahr 2023
der Genossenschaftsbank brachte
ein gutes Ergebnis. Mitglieder
erhalten 3 Prozent Dividende und
gleichzeitig stärkt die Bank ihr
Eigenkapital. Trotz schwieriger
Rahmenbedingungen sehen sich
die Verantwortlichen der Volks-
bank für die Zukunft gut gerüstet.
Langjährige Aufsichtsratsmit-
glieder wurden im Amt bestätigt.
Am 3. Juni fand die diesjährige
Vertreterversammlung der Volks-
bank im Gläsersaal der Sieger-
landhalle statt, der mit rund 300
Vertretern und Gästen gut gefüllt
war. Aufsichtsratsvorsitzender
Prof. Sven Keller begrüßte die
Anwesenden und führte durch die
Veranstaltung. Vorstandssprecher
Roland Krebs ging im Bericht des
Vorstandes zum abgeschlossenen
Geschäftsjahr 2023 darauf ein, wie
sich das genossenschaftliche
Finanzinstitut in den anhaltend
turbulenten Rahmenbedingungen
positioniert hat. „Neuen Heraus-
forderungen kann man selten mit
alten Rezepten begegnen. Des-
halb haben wir intensiv an
unserem Angebot für unsere
Mitglieder und Kunden gearbeitet
und daran, möglichst verände-
rungsfähig zu sein“, betonte
Krebs. Als zentrale Herausfor-
derungen benennen die Volks-
bank-Verantwortlichen den Fach-

Vorstandssprecher Roland KrebsVorstandssprecher Roland KrebsVorstandssprecher Roland KrebsVorstandssprecher Roland KrebsVorstandssprecher Roland Krebs
auf der Vertreterversammlungauf der Vertreterversammlungauf der Vertreterversammlungauf der Vertreterversammlungauf der Vertreterversammlung

Vorstände Roland Krebs und Jens BrinkmannVorstände Roland Krebs und Jens BrinkmannVorstände Roland Krebs und Jens BrinkmannVorstände Roland Krebs und Jens BrinkmannVorstände Roland Krebs und Jens Brinkmann
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Hinweise zum Schützenfest
Der Schützenverein Marienheide informiert

Schützenmarsches Kanonen-
schüsse den Beginn des Heier
Schützenfestes ankündigen. Es
werden also zwischen 16.30 und
17.30 Uhr mehrere Kanonen-
schüsse im gesamten Dorf zu hören
sein
Happy Hour an den Fahrgeschäf-
ten: Am Freitagnachmittag, 5. Juli,
kann man von 15 bis 17 Uhr an

Die grün-weiße Saison hat das
Oberbergische schon wieder fest
im Griff und auch die Marienheider
Schützen setzen zum Endspurt für
das nahende Schützenfest vom 5.
bis 8. Juli an. Vorab möchten wir
gerne einige Infos an Sie
weitergeben:
Am Schützenfest-Samstag, 6. Juli,
werden wieder getreu unseres

den Fahrgeschäften auf dem
Kirmesplatz vergünstigt Fahrchips
erwerben. Diese Fahrchips sind
dann für das gesamte Wochenende
gültig.
Unser gemeinschaftliches Früh-
stück am Montagmorgen (8. Juli,
ab 10.30 Uhr) in der Horrido-Arena:
Die Frühstücksmärkchen hierfür
sind wieder im Voraus für 5 Euro in

der Gaststätte Alter Bahnhof oder
bei Lotto - Presse - Tabak Yvonne
Junghöfer zu erwerben. Dazu sei
nochmal erwähnt, dass dieses
Frühstück nicht nur für die
Schützen ist. Ein jeder ist herzlich
eingeladen und willkommen
Wir freuen uns schon jetzt auf ein
geselliges Fest!
Horrido

GE Marienheide nimmt an LA-Kreismeisterschaft teil
Mannschaft der Gesamtschule Marienheide erzielt gute Ergebnisse
bei den Leichtathletik-Kreismeisterschaften

gemischten Mannschaften, be-
stehend aus je sechs Mädchen
und Jungen der Geburtsjahrgänge
2009 bis 2011 mussten in den
Disziplinen 75m-Sprint, Ballwurf,
Kugelstoßen, Weitsprung, Hoch-
sprung, 800m-Lauf und 4x75m-
Lauf gegeneinander antreten. Die
Kreismeisterschaften galten
gleichzeitig als Qualifikation für
die Landesmeisterschaften.
Am Ende konnte die Mannschaft

Am 15. Mai fanden bei schönem,
sonnigem Wetter im Bernhard-
Wald-Stadion in Wipperfürth die
Le i ch ta th l e t i k -K re i sme i s t e r-
schaften im Rahmen von „Jugend
trainiert für Olympia“ statt, an
denen in der Wettkampfklasse III
neben einer Mannschaft der
Gesamtschule Marienheide auch
Mannschaften vom Lindengym-
nasium Gummersbach sowie vom
Engelbert-vom-Berg-Gymnasium
und vom St. Angela-Gymnasium
aus Wipperfürth teilnahmen. Die

der Gesamtschule Marienheide
einen guten 2. Platz hinter der des
St. Angela-Gymnasium belegen.
Hervorzuheben sind besonders die
Leistungen von Mia Meckel, die als
Jüngste der Marienheider Mann-
schaft den 75m-Sprint bei den
Mädchen gewann, sowie von
Mohamed Abdirahman Nuur, der für
seine Siegerzeit über 800m in 2:22
Minuten am Ende für die beste
Einzelleistung bei den Jungen

ausgezeichnet wurde. Auch die
traditionell am Ende durchgeführte
4x75m-Staffel konnte die Marien-
heider Mannschaft gewinnen. Die
Marienheider Coaches Marco
Mühlnikel und Rüdiger Nolte waren
sehr zufrieden mit dem Ergebnis
ihrer Mannschaft, auch wenn mit
insgesamt knapp 6.000 Punkten die
Qualifikation für die Landes-
meisterschaften klar verpasst
wurde.

Die Leichtathletikmannschaft der Gesamtschule Marienheide nach der Siegerehrung. Foto: GE MarienheideDie Leichtathletikmannschaft der Gesamtschule Marienheide nach der Siegerehrung. Foto: GE MarienheideDie Leichtathletikmannschaft der Gesamtschule Marienheide nach der Siegerehrung. Foto: GE MarienheideDie Leichtathletikmannschaft der Gesamtschule Marienheide nach der Siegerehrung. Foto: GE MarienheideDie Leichtathletikmannschaft der Gesamtschule Marienheide nach der Siegerehrung. Foto: GE Marienheide
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Projekt „Sozialgenial“
Gesamtschule Marienheide

Eintauchen in andere Lebens-
welten, dabei Einblicke in soziales
Engagement bekommen und
berufsorientierte Erfahrungen
sammeln - das ist das Ziel von
„Sozialgenial“, dem Projekt- und
Zertifikatskurs an der Gesamt-
schule Marienheide. Schülerinnen
und Schüler aus den Jahrgangs-
stufen 9, 10 und Q1 unterstützen
Menschen aus anderen Lebens-
situationen, etwa Senioren,
Menschen mit Behinderung oder
Kinder im Kindergartenalter, in-
dem sie Zeit mit ihnen verbringen.
Wie die Gestaltung im Einzelnen
aussieht, bleibt den Schüler*
innen überlassen: spazieren
gehen, beim Einkaufen helfen,
gemeinsam spielen oder basteln,
der Fantasie sind keine Grenzen
gesetzt.
Dabei ist Eigeninitiative gefragt:
Die Schülerinnen und Schüler
suchen sich eine soziale Ein-
richtung oder Institution (Kinder-
garten, Altenheim, Pflegedienst
etc.), bei der sie sich engagieren
wollen, und verpflichten sich bei
flexibler Zeiteinteilung für eine
festgelegte Stundenzahl. Hier
einige Beispiele:
Ein soziales Praktikum in der
DRK-Kindertagesstätte „Heier
Strolche“ haben Celine Feige und
Josephine Müller (Q1) absolviert.
„Es war eine harmonische Zusam-
menarbeit, dabei haben sich die
Erzieherinnen über unsere Ideen
gefreut und uns bei unserer
Projekt-Umsetzung unterstützt“,
berichtet Celine. Besonders

beeindruckt hat die beiden, wie
gut ihre ausgedachte Osterge-
schichte bei den Kids ange-
kommen ist. Josephine erzählt:
„Wir haben nach Ostergeschichten
im Internet gesucht, aber keine
hat uns wirklich gut gefallen. Also
haben wir selbst eine geschrieben
und zwar so, dass sie die Kinder
gut verstehen können. Dann
kamen wir noch auf die Idee, dass
es schön wäre, die Geschichte mit
Bildern zu veranschaulichen, die
wir den Kindern zeigen können.
Die Kinder waren total begeistert.
Sie haben uns immer wieder
gefragt, ob sie die Geschichte
noch einmal hören können und
wollten wissen, was der kleine
Hase Max noch so erlebt hat. Wir
hätten vorher nicht gedacht, dass
wir mit unserer Geschichte so
eine starke Wirkung erzielen.“
Neun Schülerinnen und Schüler
aus den Jahrgängen 9, 10 und Q1
haben in Kooperation mit der
„youngcaritas“ Oberberg und
dem Mehrgenerationenhaus Ma-
rienheide gemeinsam mit Senio-
rinnen und Senioren „Trostbär-
chen“ für das Kreiskrankenhaus
Gummersbach gehäkelt. Wäh-
rend der Häkel-Treffen herrschte
eine entspannte Atmosphäre: Ge-
spräche und gegenseitige Unter-
stützung, aber auch mal eine
Pause bei einer Cola, einem
Kaffee und einem Stück Kuchen
oder einem gemeinsamen Gesell-
schaftsspiel, denn das Häkeln
erfordert Geduld und Kon-
zentration. „Ein schönes Projekt

und eine wertvolle Erfahrung“,
meint Madleen Dück (Q1), „so
konnten wir nicht nur den
Senior*innen eine Abwechslung
bieten und etwas Neues lernen,
sondern auch den kleinen
Patienten eine Freude machen.“
Zum Abschluss des Projekts
wurden die Trostbärchen von vier
Schüler*innen und der Projekt-
lehrerin Frau Heinz an Raphael
Lüdenbach (Pflegedirektor) und
PD Dr. med. Matthias Paul
(Chefarzt/Klinikdirektor) im
Kreiskrankenhaus Gummers-
bach übergeben. Sie zeigten sich
vom ehrenamtlichen Engage-
ment der Jugendlichen so

Vier Mitglieder des Projektkurses „Sozialgenial“ der GE MarienheideVier Mitglieder des Projektkurses „Sozialgenial“ der GE MarienheideVier Mitglieder des Projektkurses „Sozialgenial“ der GE MarienheideVier Mitglieder des Projektkurses „Sozialgenial“ der GE MarienheideVier Mitglieder des Projektkurses „Sozialgenial“ der GE Marienheide
überreichen zusammen mit Kursleiterin Iris Heinz die mit Senior*innenüberreichen zusammen mit Kursleiterin Iris Heinz die mit Senior*innenüberreichen zusammen mit Kursleiterin Iris Heinz die mit Senior*innenüberreichen zusammen mit Kursleiterin Iris Heinz die mit Senior*innenüberreichen zusammen mit Kursleiterin Iris Heinz die mit Senior*innen
gehäkelten Trostbärchen am Kreiskrankenhaus in Gummersbach.gehäkelten Trostbärchen am Kreiskrankenhaus in Gummersbach.gehäkelten Trostbärchen am Kreiskrankenhaus in Gummersbach.gehäkelten Trostbärchen am Kreiskrankenhaus in Gummersbach.gehäkelten Trostbärchen am Kreiskrankenhaus in Gummersbach.
Foto: GE MarienheideFoto: GE MarienheideFoto: GE MarienheideFoto: GE MarienheideFoto: GE Marienheide

Nicht nur das Häkeln sondern auch der gemeinsame Austausch zwischenNicht nur das Häkeln sondern auch der gemeinsame Austausch zwischenNicht nur das Häkeln sondern auch der gemeinsame Austausch zwischenNicht nur das Häkeln sondern auch der gemeinsame Austausch zwischenNicht nur das Häkeln sondern auch der gemeinsame Austausch zwischen
den Projektteilnehmer*innen und den Senior*innen waren wichtig.den Projektteilnehmer*innen und den Senior*innen waren wichtig.den Projektteilnehmer*innen und den Senior*innen waren wichtig.den Projektteilnehmer*innen und den Senior*innen waren wichtig.den Projektteilnehmer*innen und den Senior*innen waren wichtig.

Beim Besuch im Seniorenzentrum wurde nicht nur gehäkelt, sondernBeim Besuch im Seniorenzentrum wurde nicht nur gehäkelt, sondernBeim Besuch im Seniorenzentrum wurde nicht nur gehäkelt, sondernBeim Besuch im Seniorenzentrum wurde nicht nur gehäkelt, sondernBeim Besuch im Seniorenzentrum wurde nicht nur gehäkelt, sondern
auch gespielt, z.B. Rummikub.auch gespielt, z.B. Rummikub.auch gespielt, z.B. Rummikub.auch gespielt, z.B. Rummikub.auch gespielt, z.B. Rummikub.

beeindruckt, dass sie ein über-
raschendes Angebot eröffneten.
So durften die Schüler*innen den
Aufwachraum der Anästhesie
besuchen und ein Bärchen an die
Eltern eines vierjährigen Pa-
tienten übergeben.
Mit ihrem Einsatz in verschie-
denen sozialen Einrichtungen
haben die Schülerinnen und
Schüler nicht nur wertvolle Hilfe
geleistet, sondern auch eine
Reihe positiver Erfahrungen
gesammelt. Am Ende des
Schuljahres erhalten sie hierfür
die Sozialgenial-Urkunde, die
ihnen ihr Engagement be-
scheinigt.
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Bestattungen Hans Nies Inhanhaber Ner Nico Groo Groll  

ZumZum Marktarktplatatz 1z 11     

02264  4 04 57 5 57 

infofo@b@bestattunungenen- -nies.de 

Tag ag undnd Nacht erreichbabar 

Ev. Kirchengemeinde Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten

Ev. Kirchengemeinde Müllenbach-Marienheide

Freitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. Juni
8 Uhr - Meditation am Morgen in
Hülsenbusch
(Anmeldung bei Pfarrerin
Alexandra Pook)
Sonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. Juni
10 Uhr - Gottesdienst mit Tauffest
in Hülsenbusch, auf der Wiese in
der Hülsbach
(am Parkplatz am Schwarzen-
berger Hof die Treppe runter),
anschließend Gemeindefest mit
Grillen, Kaffee und Kuchen, Spaß

für Kinder und Jugendliche,
schöne Begegnungen.....
Dienstag, 25. MaiDienstag, 25. MaiDienstag, 25. MaiDienstag, 25. MaiDienstag, 25. Mai
11.30 Uhr - Wort und Musik zur
Marktzeit in der Kirche in
Hülsenbusch
Mittwoch, 26. MaiMittwoch, 26. MaiMittwoch, 26. MaiMittwoch, 26. MaiMittwoch, 26. Mai
15 Uhr - Kneipen-Café in der
Gaststätte Jäger in Hülsenbusch.
Für alle, die gerne andere
Menschen treffen!
Freitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. Juni
8 Uhr - Meditation am Morgen in

Hülsenbusch (Anmeldung bei
Pfarrerin Alexandra Pook)
Sonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. Juni
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl in der Kirche in Kotthausen,
anschließend Kirchenkaffee und
Gemeindeversammlung. Thema:
Geplanter Abriss des Gemeinde-
hauses in Kotthausen.
Dienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. Juli
11.30 Uhr - Wort und Musik zur
Marktzeit in der Kirche in
Hülsenbusch

Freitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. Juli
8 Uhr - Meditation am Morgen in
Hülsenbusch
(Anmeldung bei Pfarrerin
Alexandra Pook)
Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
10 Uhr - Gottesdienst in
Hülsenbusch
Alle Angebote für Kinder, Jugend-
liche, Erwachsene und Senioren
finden Sie unter:
www.ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
23. Juni23. Juni23. Juni23. Juni23. Juni
11 Uhr - Gemeinschaftsgottes-
dienst im Rahmen des „Sommer-
fests für Alle“ auf dem Stein-
müllergelände (an diesem Tag findet
kein weiterer Gottesdienst statt)
30. Juni30. Juni30. Juni30. Juni30. Juni

10.15 Uhr - Familiengottesdienst
im Familienzentrum am Rodt mit
Chor und anschließendem Som-
merfest
7.Juli7.Juli7.Juli7.Juli7.Juli
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Müllenbach
SommerfesteSommerfesteSommerfesteSommerfesteSommerfeste

23. Juni23. Juni23. Juni23. Juni23. Juni
„Sommerfest für alle“ im
Stadtgarten Gummersbach, Start
um 11 Uhr mit einem Gemein-
schaftsgottesdienst auf dem
Steinmüllergelände
28. Juni28. Juni28. Juni28. Juni28. Juni
Sommerfest im Kindergarten
Regenbogen, Start um 15.30 Uhr
mit einem Gottesdienst in der Ev.
Kirche Marienheide
30. Juni30. Juni30. Juni30. Juni30. Juni
Sommerfest im Familienzentrum
Rodt, Start um 10.15 Uhr mit
einem Gottesdienst und Chor im
Familienzentrum selbst
TTTTTauftermineauftermineauftermineauftermineauftermine:
Folgende Tauftermine sind für das
Jahr 2024 noch frei:
8. September: Taufgottesdienst um
15 Uhr in der Kirche in Marienheide.
10. November: Taufe im Rahmen

Ev.-Freik. Missions-
gemeinde Marienheide e.V.
Veranstaltungen KW 25/2024 - 26/2024

des Sonntagsgottesdienstes um
10.15 Uhr in der Kirche in
Müllenbach.
Bei Interesse melden Sie sich
bitte bei Pfarrer Maik Sommer
(Maik.Sommer@ekir.de) oder im
Gemeindebüro
(muellenbach@ekir.de).
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Urlaub des Gemeindebüros:
25. Juli bis 19. August.
Sie erreichen das Gemeindebüro
persönlich und telefonisch unter
02264/404483 an folgenden
Tagen:
Montags, 9 bis 12 Uhr
Mittwochs, 9 bis 12 Uhr
Donnerstags, 16 bis 18 Uhr
Alle weiteren Informationen
erhalten Sie auf unserer neu
gestalteten Homepage:
www.kirchemm.ekir.de.

Sonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. Juni
10 Uhr - Gottesdienst,
Landwehrstr. 22

Sonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. Juni
10 Uhr - Gottesdienst,
Landwehrstr. 22
Besuchen Sie uns auch im
Internet:
evangelischfreikirchlichemissions-
gemeindemarienheideev.de
Dort finden Sie auch aktuelle
Predigten unter dem ange-
gebenen Youtube-Link.
„Vielleicht wird der Herr durch
uns wirken; denn es ist dem Herrn
nicht schwer, durch viele oder
wenige zu retten!“
1. Samuel 14,6 b
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Bauherren-Tipp
Beim Fensterglas auf Gütesicherheit achten!

Moderne Isolierverglasungen
erfüllen heute multifunktionale
Ansprüche: Sie bieten exzellente
Wärmedämmung gegen winter-
liche Heizwärmeverluste. Gleich-
zeitig sorgen moderne Ver-
glasungen mit hoher Transparenz
für viel Tageslicht und solare
Energiegewinne im Winter. Je nach
Orientierung und Größe der
Glasfläche gibt es Varianten für
sommerlichen Wärmeschutz,
Schallschutz in der Stadt, Sicher-
heit und vieles mehr. „Zu-
verlässige Funktion und Schutz vor
materialbedingten Schäden bieten
jedoch nur Verglasungen mit
geprüfter Qualität“, weiß Jochen
Grönegräs, Geschäftsführer der
Gütegemeinschaft Flachglas (GGF).
Auf Nummer sicher geht, wer auf
das RAL-Gütezeichen achtet.
Jedes Gebäude ist so einzigartig
wie seine geografische Lage mit
den dazugehörigen klimatischen
Bedingungen und energetischen
wie ästhetischen Anforderungen.
Hochwertiges Isolierglas lässt sich
über seinen Aufbau und moderne
Funktionsbeschichtungen an
jeden Anspruch anpassen. Wichtig:
Das RAL-Gütesiegel bürgt auf
Isoliergläsern für geprüfte Qua-
lität - das minimiert die Gefahr
des Funktionsverlusts, der durch
Materialfehler im Laufe der Zeit
auftreten kann. Während min-
derwertige Isoliergläser im Laufe
der Jahre undicht werden können

und dann - katastrophal für Klima
und Geldbeutel - ihre wärme-
dämmenden Eigenschaften ein-
büßen, behalten hochwertige
Produkte ihre technischen Werte
in der Regel für Jahrzehnte.
Dieses betrifft auch die Funk-

Glas ist der einzige Baustoff, der Wärmedämmung und solareGlas ist der einzige Baustoff, der Wärmedämmung und solareGlas ist der einzige Baustoff, der Wärmedämmung und solareGlas ist der einzige Baustoff, der Wärmedämmung und solareGlas ist der einzige Baustoff, der Wärmedämmung und solare
Energiegewinne gleichzeitig ermöglicht und den Menschen im GebäudeEnergiegewinne gleichzeitig ermöglicht und den Menschen im GebäudeEnergiegewinne gleichzeitig ermöglicht und den Menschen im GebäudeEnergiegewinne gleichzeitig ermöglicht und den Menschen im GebäudeEnergiegewinne gleichzeitig ermöglicht und den Menschen im Gebäude
mit der umliegenden Natur verbindet - wichtig für den Wohnkomfort, diemit der umliegenden Natur verbindet - wichtig für den Wohnkomfort, diemit der umliegenden Natur verbindet - wichtig für den Wohnkomfort, diemit der umliegenden Natur verbindet - wichtig für den Wohnkomfort, diemit der umliegenden Natur verbindet - wichtig für den Wohnkomfort, die
Energiebilanz und das Wohlbefinden der Gebäudenutzer. Das RAL-Energiebilanz und das Wohlbefinden der Gebäudenutzer. Das RAL-Energiebilanz und das Wohlbefinden der Gebäudenutzer. Das RAL-Energiebilanz und das Wohlbefinden der Gebäudenutzer. Das RAL-Energiebilanz und das Wohlbefinden der Gebäudenutzer. Das RAL-
Gütezeichen der Gütegemeinschaft Flachglas gewährleistet die geprüfteGütezeichen der Gütegemeinschaft Flachglas gewährleistet die geprüfteGütezeichen der Gütegemeinschaft Flachglas gewährleistet die geprüfteGütezeichen der Gütegemeinschaft Flachglas gewährleistet die geprüfteGütezeichen der Gütegemeinschaft Flachglas gewährleistet die geprüfte
Qualität. Foto: Sanco/Glas Trösch (BF)/akz-oQualität. Foto: Sanco/Glas Trösch (BF)/akz-oQualität. Foto: Sanco/Glas Trösch (BF)/akz-oQualität. Foto: Sanco/Glas Trösch (BF)/akz-oQualität. Foto: Sanco/Glas Trösch (BF)/akz-o

tionsbeschichtungen, ohne die ein
dauerhafter thermischer Komfort
nicht gewährleistet werden kann.
Hochwertige und kontinuierlich
geprüfte Beschichtungen garan-
tieren hingegen langjährig die
erwünschte Funktion. Trägt ein
Isolierglas das RAL-Gütezeichen,
bedeutet das für Bauherren und
Sanierer hohe Sicherheit durch
geprüfte Qualität, denn hier ist

eine anspruchsvolle und kon-
tinuierliche Fremdüberwachung
der Herstellung durch neutrale
und von der Gütegemeinschaft
Flachglas benannte Prüf- und
Überwachungsstellen vorge-
schrieben.
Weitere Informationen zum RAL-
Gütezeichen finden Interessierte
unter www.guetegemeinschaft-
flachglas.de. (akz-o)
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Freitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. Juni
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Samstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. Juni
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Sonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. Juni
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstraße 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Montag, 24. JuniMontag, 24. JuniMontag, 24. JuniMontag, 24. JuniMontag, 24. Juni
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Dienstag, 25. JuniDienstag, 25. JuniDienstag, 25. JuniDienstag, 25. JuniDienstag, 25. Juni
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Mittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. Juni
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Straße 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Donnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. Juni
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Freitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. Juni
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 022647281

Samstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Sonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. Juni
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Montag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. Juli
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Dienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. Juli
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstraße 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Mittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. Juli
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261 950510

Donnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. Juli
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Straße 67, 51702 Bergneustadt, 02261/48438

Freitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 022647281

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztliche
Notdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis
Oberberg am Kreiskrankenhaus
Gummersbach, am Kreiskranken-
haus Waldbröl und am Kranken-
haus Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr
in den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in
einen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die
Stoßzeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes an-
gepasst.
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl
und Wipperfürth lauten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117

Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche
werden von der Arztrufzentrale
NRW koordiniert, diese ist an
allen Wochentagen rund um die
Uhr unter der kostenlosen
Rufnummer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und freitags
von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch und
Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten.
Welcher Augenarzt Notdienst hat,
erfahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazeiten
wird sehr viel Alkohol getrunken.
Für die, die mit ihrem Alkohol-
konsum ein Problem haben, bieten
die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit

Alkoholismus austauschen. Die-
sen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten
Meetings wieder statt. Corona-
vorschriften sind einzuhalten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,,
Marienheide, Klinik Marienheide,Marienheide, Klinik Marienheide,Marienheide, Klinik Marienheide,Marienheide, Klinik Marienheide,Marienheide, Klinik Marienheide,
Leppestraße 69Leppestraße 69Leppestraße 69Leppestraße 69Leppestraße 69
Das Meeting steht den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen. Fa-
milienangehörige, Freunde, Ver-
wandte oder sonst Interessierte
sind an den ersten (!) Meetings
eines Monats herzlich zur Teil-

nahme eingeladen.
https://www.facebook.com/
AAinSiegburg
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 05. Juli 2024Freitag, 05. Juli 2024Freitag, 05. Juli 2024Freitag, 05. Juli 2024Freitag, 05. Juli 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.06.2024 um 10 Uhr28.06.2024 um 10 Uhr28.06.2024 um 10 Uhr28.06.2024 um 10 Uhr28.06.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> SOMMERANGEBOT <<ACHTUNG >> SOMMERANGEBOT <<ACHTUNG >> SOMMERANGEBOT <<ACHTUNG >> SOMMERANGEBOT <<ACHTUNG >> SOMMERANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Weitere
Dienstleistungen rund ums Haus auf
Anfrage. Kostenlose Beratung vor Ort.
Tel. 0178/3449992 M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschen-
uhren, Bekleidung D/H! Kaufe alles
aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Angebot
Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun!
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Kannst du gut mit Menschen? Ausbildungstipp
mit Zukunft: Vertriebstalente sind gefragt
Ausbildung oder Studium? Welcher
Beruf könnte mir Spaß machen?
Für welche Tätigkeiten bin ich
überhaupt geeignet? Naht das
Ende der Schulzeit, machen sich
viele junge Menschen Gedanken
über ihre berufliche Zukunft.
„Auch das Geld hat mich gereizt“„Auch das Geld hat mich gereizt“„Auch das Geld hat mich gereizt“„Auch das Geld hat mich gereizt“„Auch das Geld hat mich gereizt“
Mit Online-Tools wie Check-U von
der Bundesagentur für Arbeit
können Schulabsolventinnen und
Schulabsolventen herausfinden,
welche Ausbildung oder welches
Studium zu ihren Stärken und
Interessen passt. Wer gut mit
Menschen umgehen kann, zuhört
und eine Affinität zu Zahlen hat,
für den kann zum Beispiel eine
Ausbildung als Kaufmann oder
Kauffrau für Versicherungen und
Finanzanlagen das Richtige sein.
Bundesweit gibt es tausende
Geschäftsstellen, für die Versi-
cherer Nachwuchskräfte suchen.
„Jedes Mal, wenn die Tür im Büro
aufgeht, weiß ich, mich erwartet
ein neuer Typ Mensch. Meine
Herausforderung dabei ist, mich
auf den Menschen einzustellen“,
erzählt Flamur Kastrati. Der junge
Mann hat sich nach einem
Praktikum bei der DEVK für eine
Ausbildung beworben: „Ich hatte
dort ein tolles Praktikum, daher
habe ich mich auch bei der
Versicherung für eine Ausbildung
beworben. Aber ehrlich gesagt hat
mich auch das Geld gereizt.“
Neben einem kommunikativen
Auftreten sollte man für den
Vertrieb Motivation und Zielstre-
bigkeit mitbringen. Die Chancen
auf eine Übernahme nach erfolg-
reichem Abschluss der Ausbildung
sind sehr gut - unter www.devk.de/
karriere erfahren Interessierte
mehr. Vertriebstalente sind ge-
fragt. Für sie ist vieles möglich:
eine angestellte Tätigkeit in einer
Geschäftsstelle, die selbststän-
dige Leitung einer eigenen Agen-
tur oder eine Führungsposition im
Außendienst.
Lieber Lieber Lieber Lieber Lieber Ausbildung als StudiumAusbildung als StudiumAusbildung als StudiumAusbildung als StudiumAusbildung als Studium
Nach dem Abitur studieren ist ein
Muss - das dachte Gizem Caliskan
zuerst. Während des Studiums
entdeckt die junge Frau, dass ihre
Stärken eher im Vertrieb liegen.
Sie beendet vorzeitig ihr Studium
und beginnt eine Ausbildung bei

dem Kölner Versicherer. Diese
Entscheidung hat die junge Frau
nicht bereut, die Ausbildung macht
ihr großen Spaß: „Ich bin stolz
darauf, dass am Ende des Tages
meine Kunden zu mir sagen ‚Ich
vertraue Ihnen‘. Das ist ein sehr
schönes Gefühl und motiviert
mich“, erzählt sie. Auch die
vielseitigen Ausbildungsinhalte
gefallen Gizem: „Von der Kunden-
beratung über die Angebots-
erstellung bis hin zum Verkauf
werden wir in vollem Umfang in
die Arbeitsabläufe einbezogen.“
Die Auszubildenden haben direk-
ten Kontakt zur?Kundschaft, sie
nehmen Außentermine wahr und
beraten Kundinnen und Kunden
auf Wunsch zu Hause. Während
der gesamten Ausbildung erfah-

ren sie eine individuelle und
praxisnahe Begleitung; interne
Qualifizierungsangebote vermit-

Die künftigen Vertriebstalente im Außendienst sind gefragt und dieDie künftigen Vertriebstalente im Außendienst sind gefragt und dieDie künftigen Vertriebstalente im Außendienst sind gefragt und dieDie künftigen Vertriebstalente im Außendienst sind gefragt und dieDie künftigen Vertriebstalente im Außendienst sind gefragt und die
Entwicklungsperspektiven ausgezeichnet. Foto: DJD/DEVK/Jürgen NaberEntwicklungsperspektiven ausgezeichnet. Foto: DJD/DEVK/Jürgen NaberEntwicklungsperspektiven ausgezeichnet. Foto: DJD/DEVK/Jürgen NaberEntwicklungsperspektiven ausgezeichnet. Foto: DJD/DEVK/Jürgen NaberEntwicklungsperspektiven ausgezeichnet. Foto: DJD/DEVK/Jürgen Naber

teln ihnen zudem das nötige
Rüstzeug für den Beruf.
(DJD)
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Kath. Kirchengemeinde Marienheide
St. Mariä Heimsuchung -
Wallfahrtskirche, Klosterstraße,
St. Ludwig Maria Grignion von
Montfort, Hauptstraße 63, St.
Johannes Baptist, Pastoratstraße,
Gimborn, St. Hedwig, Kirchstr. 12,
Nochen, Kapelle im Caritas-
Seniorenzentrum,
Hermannsbergstraße 11
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Täglich um 12 Uhr und montags,
dienstags, freitags um 18.30 Uhr
und samstags um 17.30 Uhr in der
Wallfahrtskirche.
BeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheit
Die Beichtgelegenheit findet im-
mer samstags von 16 bis 17 Uhr in
der Wallfahrtskirche statt.
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
unseres Pfarrbüros:unseres Pfarrbüros:unseres Pfarrbüros:unseres Pfarrbüros:unseres Pfarrbüros:
Montag, Mittwoch und Freitag:
9 bis 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag:

15 bis 17 Uhr
Telefon: 02264/200900 /
Fax: 02264/2009011
Bitte haben Sie Verständnis dafür,
dass wir Ihre Anliegen nur zu den
oben angegebenen Öffnungs-
zeiten entgegennehmen können.
Telefonisch ist das Pfarrbüro nur
noch innerhalb der Öffnungszeiten
erreichbar. In dringenden
Notfällen rufen Sie bitte die
Telefon Nr. 0171-8139097 an.
Der Eine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-Laden ist sonntags
von 9.15 bis 12 Uhr geöffnet.
Öffnungszeiten unserer Borro-Öffnungszeiten unserer Borro-Öffnungszeiten unserer Borro-Öffnungszeiten unserer Borro-Öffnungszeiten unserer Borro-
mäushaus-Büchereimäushaus-Büchereimäushaus-Büchereimäushaus-Büchereimäushaus-Bücherei
(Tel.: 02264-2009070)
Sonntag: 9.30 bis 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:
16 bis 18 Uhr
Das Team der Bücherei würde sich
über Ihren Besuch sehr freuen.
Öffnungszeiten der KleiderÖffnungszeiten der KleiderÖffnungszeiten der KleiderÖffnungszeiten der KleiderÖffnungszeiten der Kleider-----

kammer „Stöberkiste“ -kammer „Stöberkiste“ -kammer „Stöberkiste“ -kammer „Stöberkiste“ -kammer „Stöberkiste“ -
Hintereingang PfarrheimHintereingang PfarrheimHintereingang PfarrheimHintereingang PfarrheimHintereingang Pfarrheim
Dienstag: 9.30 bis 11.30 Uhr
Mittwoch: 9 bis 10.30 Uhr und von
15 bis 17 Uhr
Donnerstag: 15 bis 17 Uhr
Bei Fragen können Sie sich an
Georg Lichtinghagen
Tel.: 02264/6197.
Samstag, 22. Juni und Sonntag,Samstag, 22. Juni und Sonntag,Samstag, 22. Juni und Sonntag,Samstag, 22. Juni und Sonntag,Samstag, 22. Juni und Sonntag,
23. Juni: Schützenfest in Gimborn23. Juni: Schützenfest in Gimborn23. Juni: Schützenfest in Gimborn23. Juni: Schützenfest in Gimborn23. Juni: Schützenfest in Gimborn
Wie jedes Jahr will die Schüt-
zenbruderschaft ihr Schützenfest
zum Fest Johannes des Täufers,
des Schutzpatrons der Kirche in
Gimborn, feiern. Dazu ist die
ganze Pfarrgemeinde recht herz-
lich eingeladen. Der Feldgottes-
dienst mit Kranzniederlegung ist
am Samstag, um 10 Uhr oberhalb
des Friedhofs in Gimborn. Im
Mittelpunkt steht weiterhin der
festliche Gottesdienst am Sonn-
tagmorgen um 9.15 Uhr und die
Flurprozession rund um das
Schloss. Die Krönung findet um
19 Uhr am Sonntag im Schlosspark
statt.
Donnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. Juni
Abschlussgottesdienst der Vor-
schulkinder der Kita „Arche“ um
16.30 Uhr
Donnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. Juni
Abschlussgottesdienst der Heier
Grundschule um 8.10 Uhr in der
Montfortkirche.
Donnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. Juni
Der GiB-Kreis lädt Sie und euch
alle zum nächsten ON-Gottes-
dienst um 19.30 Uhr im Kreuzgang
neben der Montfortkirche ein.
Zum Thema „(R)auszeit“ gibt es
Impulse, Gebete und Austausch.
Und wir bewegen uns auch
räumlich „raus“: Der Gottesdienst
findet im Kreuzgang statt.
Musikalisch wird uns Michael von
Rekowski am Klavier begleiten.
Herzliche Einladung an Sie und
euch alle dabei zu sein.
Sonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. Juni
Kinderkirche um 11.30 Uhr in der
Wallfahrtskirche.
WWWWWer hilft mit bei der er hilft mit bei der er hilft mit bei der er hilft mit bei der er hilft mit bei der VVVVVersorgungersorgungersorgungersorgungersorgung
der Pilger bei unserer diesjährigender Pilger bei unserer diesjährigender Pilger bei unserer diesjährigender Pilger bei unserer diesjährigender Pilger bei unserer diesjährigen
Oktav?Oktav?Oktav?Oktav?Oktav?
An beiden Oktav-Wochenenden
werden viele Kuchen benötigt.
Wer ist bereit und stiftet einen
Kuchen am 6./7. Juli oder am 13./
14. Juli 2024? Die Koordination
hat in diesem Jahr Frau Rita
Schlütter übernommen (Tel.:
02269/326 oder 0152/23469575).

Bitte melden Sie sich bei ihr, wenn
Sie einen Kuchen bringen können.
Dienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. Juli
Kajuma-Kids um 16 Uhr im
Pfarrheim.
Mittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. Juli
Wir laden wieder alle Gottes-
dienstbesucher nach der
Frauenmesse um 8.30 Uhr zur
„Begegnung zwischen Kirche und
Markt“ in das Borromäushaus ein.
Freitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. Juli
Abschlussgottesdienst der Grund-
schule Müllenbach um 8.20 Uhr in
der ev. Kirche Müllenbach.
KaJuMa-KidsKaJuMa-KidsKaJuMa-KidsKaJuMa-KidsKaJuMa-Kids
Fällt im Juli und August wegen
Ferien aus.
Herzlich möchten wir einladenHerzlich möchten wir einladenHerzlich möchten wir einladenHerzlich möchten wir einladenHerzlich möchten wir einladen
Zum Patrozinium St. Mariä Heim-
suchung am Dienstag, 2. Juli, um
19 Uhr in der Wallfahrtskirche. Zur
Lichterprozession am Donnerstag,
4. Juli, um 22 Uhr am Heier Platz
und zur Mitfeier der Oktav vom
2. bis 14. Juli.
Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
In unserer Kirche St. Hedwig/
Nochen findet nach der 16.30 Uhr
Messe eine Autosegnung (Fahr-
zeug) statt. Alle sind herzlich
willkommen. Parkplätze sind
ausreichend an der Kirche
vorhanden.
Dienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. Juli
Marienfeierstunde der Kindergar-
tenkinder um 10.30 Uhr in der
Wallfahrtskirche.
Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
Familiengottesdienst mit Kinder-
segen um 10.30 Uhr
Donnerstag, 18. Juli: Kolpings-Donnerstag, 18. Juli: Kolpings-Donnerstag, 18. Juli: Kolpings-Donnerstag, 18. Juli: Kolpings-Donnerstag, 18. Juli: Kolpings-
familiefamiliefamiliefamiliefamilie - Marienfeierstunde um
16 Uhr in der Wallfahrtskirche,
anschl. gemütliches Beisammen-
sein im Pfarrheim mit Imbiss.
Anmeldung bis 13. Juli unter Tel.:
02264/8848 o. 02264/40200.
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 28. 28. 28. 28. 28.     August:August:August:August:August:     VVVVViele Händeiele Händeiele Händeiele Händeiele Hände
machen unsere Kirche bunter -machen unsere Kirche bunter -machen unsere Kirche bunter -machen unsere Kirche bunter -machen unsere Kirche bunter -
Einladung zum MitmachenEinladung zum MitmachenEinladung zum MitmachenEinladung zum MitmachenEinladung zum Mitmachen
Am 28. August ist der Starttermin
um 19 Uhr im Pfarrheim. Wir
möchten mit Ihnen als Gemeinde
einen Gesprächsabend zum Ge-
dankenaustausch um viele neue
Formen des Gemeindelebens zu
entdecken. Es sind alle Gemein-
demitglieder aus allen Alters-
stufen eingeladen, die Interesse
an einem gemeinschaftlichen
Leben haben. Wir freuen uns auf
viele Teilnehmer und einen guten
Gedankenaustausch!


